
07. August 2024

Dringend: Zeugen nach Unfall mit
verletzter Fußgängerin in Lübeck

gesucht
Fußgängerin in Lübeck-St. Lorenz Süd von Pkw angefahren

und verletzt. Polizei sucht Zeugen zur Aufklärung des
Vorfalls.

Verkehrsunfall in Lübeck: Fußgängerin bei
Unfall verletzt

Lübeck (ots)

Am Montagvormittag, dem 5. August 2024, ereignete sich ein
Vorfall in Lübeck-St. Lorenz Süd, bei dem eine 36-jährige
Fußgängerin bei einem Verkehrsunfall leicht verletzt wurde. Der
Unfall trug sich an der Kreuzung von Füchtingstraße und
Georgstraße zu, und der verursachende Fahrer entfernte sich
unerlaubt vom Unfallort.

Unfallhergang

Zur Unfallzeit, gegen 10:30 Uhr, war die Frau dabei, Abfall in
eine Mülltonne zu entsorgen, die am Fahrbahnrand platziert war.
Während dieser Tätigkeit wurde sie von einem Pkw erfasst, der
die Füchtingstraße in Richtung Moislinger Allee befuhr. Die
Autofahrerin oder der Autofahrer fuhr jedoch einfach weiter,
ohne sich um die verletzte Frau zu kümmern.

Ermittlung und Zeugenaufruf



Die Polizei Lübeck hat die Ermittlungen aufgenommen und sucht
nach Zeugen, die den Vorfall möglicherweise beobachtet haben
oder Hinweise zur Identität des Fahrzeugs geben können. Bisher
liegt keine detaillierte Beschreibung des flüchtigen Autos vor.
Die Polizei bittet dazu um Unterstützung aus der Bevölkerung.

Hinweise sind unter der Rufnummer 0451-131 6245
erwünscht.
Alternativ können Informationen per E-Mail an 
ED.Luebeck.2PR@polizei.landsh.de gesendet
werden.

Die Bedeutung der Verkehrssicherheit

Dieser Vorfall wirft nicht nur Fragen zur Verantwortung im
Straßenverkehr auf, sondern macht auch deutlich, wie wichtig
Sicherheitsmaßnahmen für Fußgänger sind. Verkehrsunfälle,
insbesondere in Wohngebieten, können verheerende Folgen für
die betroffenen Personen und deren Angehörige haben. Die
Zunahme solcher Vorfälle erfordert von der Gesellschaft und den
Behörden, verstärkt auf die Sicherheit im Straßenverkehr zu
achten.

In einer Zeit zunehmenden Verkehrsaufkommens ist es
entscheidend, dass Autofahrer stets vorsichtig und
rücksichtsvoll fahren. Das Einhalten von
Geschwindigkeitsgrenzen und das Aufmerksamkeit beim Fahren
sind unerlässlich, um Fußgängern ein sicheres Überqueren der
Straßen zu ermöglichen.

Fazit

Die Polizei und die Gemeinschaft stehen vor der
Herausforderung, die Sicherheit im Verkehr zu verbessern. Der
Vorfall in Lübeck sollte als Weckruf dienen, um das Bewusstsein
für Verkehrssicherheit und die Verantwortung jedes Einzelnen im
Straßenverkehr zu schärfen. Gemeinsam können wir dazu
beitragen, solche Verletzungen in Zukunft zu verhindern und



unsere Straßen sicherer zu machen.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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